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E s geschah im Januar 2022. «Wenn man beim 
Skifahren 100 Mal stürzt, klopft man 99 Mal 
den Schnee ab und es ist nichts passiert», 

sagt der leidenschaftliche Skifahrer Pit Spinnler. Bei 
diesem Sturz war es anders. «Ich blieb liegen und 
merkte, etwas ist nicht mehr so wie vorher. Brüche 
vom dritten bis siebten Halswirbel. Es ist ein sehr 
grosses Glück, dass ich überhaupt noch da bin.»

«Man begreift die Welt nicht mehr»
Fünf Tage nach dem Unfall trat Pit Spinnler im 
Rehab Basel ein, eine hoch spezialisierte Klinik 
für Neurorehabilitation und Paraplegiologie. 
«Ich war aktiv, sportlich, auch beruflich sehr gut 
unterwegs, und plötzlich liegt man da, schaut 
die Decke an und begreift die Welt nicht mehr», 
sagt Spinnler. Er war 31 Jahre bei der Basler 
Berufsfeuerwehr. Vorher war er Dachdecker. 
«Ich übte Berufe aus, die mit Risiken verbunden 
sind, und dann passiert es beim Skifahren, einem 
Hobby, dem ich so gerne nachging. Das hat mir 
am Anfang schon ziemlich Mühe gemacht.»

Grosses Glück und eiserner Wille
Pit Spinnler hat grosses Glück im Unglück. Das 
Rückenmark ist nicht vollständig durchtrennt. Die 
Lähmungen betreffen die rechte Körperseite. Mit 
eisernem Willen und täglicher Therapie hat er erreicht, 

was ihm die Ärzt:innen und Therapeut:innen zu Beginn 
nicht versprechen konnten: Nach rund einem Jahr 
verliess er das Rehab zu Fuss. Heute braucht er keine 
Gehhilfe mehr. «Im Rehab sind Topleute und alles ist 
von hoher Qualität. Man hat auf unterschiedlichste 
Weise mit mir therapeutisch gearbeitet. Ich verdanke der 
Klinik sehr viel und hatte hier viele schöne Momente. 
Ich lernte Leute kennen, mit denen ich noch heute in 
Kontakt bin. Es sind Freundschaften entstanden.»

Zurück bei der Feuerwehr
Mit einem Teilzeitpensum arbeitet Pit Spinnler wieder 
bei der Feuerwehr, nun in der Einsatzzentrale sowie in 
den Bereichen Datenpflege und Qualitätsmanagement. 
«Wie ich unterstützt wurde und immer noch werde, um 
wieder arbeiten zu können – Arbeitgeber, Rehab, Suva, 
IV –, das ist einfach top», findet Spinnler. Er geniesst 
das Familienleben, besucht wieder die Spiele des FC 
Basel und macht sogar in einer Klettergruppe mit. Seine 
Augen strahlen, wenn er sagt: «Ich bin wieder voll im 
Leben!» Ins Rehab Basel kommt er noch ambulant für 
die Ergotherapie und medizinische Sprechstunden.

Das Rehab Basel ist eine hoch spezialisierte Klinik 
für Neurorehabilitation und Paraplegiologie.  
 
Besuchen Sie uns an der CareFair in Zürich, der 
Schweizer Jobmesse für Gesundheitsberufe:
22. bis 24. Oktober 2024, Halle 3, Stand C09.

Mehr Infos:
rehab.ch

«Ich bin wieder voll im Leben!»
Bei einem Skiunfall brach sich Berufsfeuerwehrmann Peter «Pit» Spinnler fünf Halswirbel. Mit viel Glück hat er überlebt. 

Im Rehab Basel kämpfte er sich wieder auf die Beine. Inzwischen konnte er zur Feuerwehr zurückkehren.
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K äse - ein Schweizer Kulturgut. Doch 
die Herstellung aus Kuhmilch gerät 
in Sachen Nachhaltigkeit, Gesundheit 

und Tierschutz zunehmend unter Druck. New 
Roots, die erste vegane Molkerei der Schweiz, 
zeigt einen zukunftsweisenden Weg: Sie inter-
pretiert die Schweizer Käsekultur neu und bewahrt 
dabei das einzigartige traditionelle Wissen.

Bewusste Ernährung im Fokus
In einer Zeit, in der bewusste Ernährung immer mehr 
an Bedeutung gewinnt, hat sich New Roots zum 
Ziel gesetzt, Produkte herzustellen, die Mensch und 
Umwelt zugute kommen. Dazu kreiert das Unter-
nehmen im Berner Oberland seine Spezialitäten 
ausschliesslich aus rein pflanzlichen und biologischen 
Zutaten. So entsteht ein Sortiment, das nicht nur 
schmackhaft ist und die Wurzeln der Schweizer 
Käsekunst ehrt, sondern auch der Gesundheit der 

Konsument:innen dient. Die Spezialitäten von New 
Roots sind fermentiert, was ihnen nicht nur einen 
einzigartigen Geschmack verleiht, sondern sie auch 
bekömmlicher macht als Produkte aus Kuhmilch. 
New Roots verwendet sorgfältig ausgewählte Zutaten 
und verzichtet auf künstliche Zusatzstoffe. Zudem 
sind die Kreationen laktose- und cholesterinfrei 
und damit für alle geeignet, die auf ihre Gesundheit 
achten, aber nicht auf Genuss verzichten wollen. 
Sei es zur Regulierung des Cholesterinspiegels, 
zur Reduktion tierischer Produkte oder zur Lin-
derung der Symptome bei Laktoseintoleranz.

Pflanzliche Vielfalt für jeden Geschmack
Vom cremigen veganen Weichkäse über fruchtige 
Joghurtalternativen bis hin zum aromatischen 
pflanzlichen Fondue bietet New Roots für jeden 
Geschmack etwas. Die Auswahl eignet sich für 
ein gesundes Frühstück, zum Verfeinern von 
Gerichten oder als Snack zwischendurch.

New Roots zeigt, wie die Schweizer Käse-
tradition nachhaltig erhalten werden kann, ohne 
auf Qualität und Geschmack zu verzichten. Die 
Produkte sind bei Coop, Migros und in Bioläden 
erhältlich oder können online bestellt werden.

Weitere Informationen unter newroots.ch

Gesund geniessen: 
Pflanzlicher Käse aus den 

Schweizer Alpen
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Peter «Pit» Spinnler verliess das Rehab Basel zu Fuss.


